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Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Freunde und Partner, 

 

 
das Jahr 2018 neigt sich dem Ende und ich möchte  
als Vorsitzender der Architektenkammer Heidelberg Ihnen und Ihrer Familie schon jetzt für 
das Neue Jahr 2019 alles Gute wünschen. 
Traditionell laden wir Sie als Heidelberger Architektenschaft gerne ein, mit uns gemeinsam 
einen Blick nach vorne zu werfen und wir freuen uns sehr, Sie an unserem 
 
 

Neujahrsempfang der Heidelberger Architektenkammer 
 
 
am Dienstag, den 15.01.2019 um 18.00 Uhr im „Großen Hörsaal“ des Physikalischen 
Instituts am Philosophenweg -  Albert-Überle-Straße 7 (alternativ Philosophenweg 12) 
zu begrüßen. 
 
 
Das vielen zwar sicher bekannte, aber eher verborgene Gebäude in prominentester Lage 
in Heidelberg erscheint uns genau der richtige Ort, um mit Ihnen zum Jahresstart kurz inne 
zu halten und den Gedanken freien Lauf zu lassen.  
Angeregt werden wir sicher durch den Festvortrag unseres Gastredners, des 
Architekturtheoretikers Professor Stephan Trüby, seit April 2018 Direktor am IGMA - 
Institut für Grundlagen moderner Architektur und Entwerfen an der Universität Stuttgart.  
 
Neben seinen wissenschaftlichen Tätigkeiten gibt es von Stephan Trüby einige politische 
Debattenbeiträge z.B. in der FAZ und der Zeit. Der Spannungsbogen reicht hierbei 
von sozialem Wohnungsbau über die Auseinandersetzung mit aktuellen politischen 
Themen bis zur Rekonstruktion historischer Altstädte in Deutschland.  

Mit seinem vielbeachteten Beitrag über die neue Altstadt Frankfurts in der Frankfurter 
Allgemeinen Zeitung im April diesen Jahres (2018) entfachte Trüby 
eine intensive architekturpolitische Debatte um die Rekonstruktion eines kleinen Teils der 
Frankfurter Altstadt. Unter der Überschrift „Wir haben das Haus am rechten Fleck“ erläutert 
Trüby, welche politischen Interessen sich unter dem gefälligen Mantel eines allgemeinen 
ästhetischen Diskurses über Rekonstruktionsprojekte verbergen.  
 
Bevor Stephan Trüby die Leitung des IGMA in Stuttgart übernahm, war er von 2014-
2018 Professor für Architektur und Kulturtheorie an der TU München und desweiteren 
leitete er von 2012-2014 zusammen mit Rem Koolhaas ein Studio an der Graduate 
School of Design an der Harvard University. In dieser Zeit arbeitete Stephan Trüby auch 
als Forschungsleiter für die von Koolhaas kuratierte Architekturbienale in Venedig.  

Zu seinen Forschungsschwerpunkten gehören die Architektur und der Städtebau vor allem 
des 20. und 21. Jahrhunderts, im Besonderen die Ökonomie der Architektur 
und des Urbanismus. 

Zu seinen wichtigsten Büchern zählen  Exit-Architektur; Design zwischen Krieg 
und Frieden (2008), The World of Madelon Vriesendorp (2008, mit Shumon Basar),  
Die deutschen Beitrage zur Architekturbiennale Venedig seit 1991   
Eine Oral History (2016, mit Verena Hartbaum),  
Absolute Architekturbeginner: Schriften 2004-2014 (2017) und ganz neu: 
Die Geschichte des Korridors (2018). 
 
 
  
 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/IGMA_-_Institut_f%C3%BCr_Grundlagen_moderner_Architektur_und_Entwerfen
https://de.wikipedia.org/wiki/IGMA_-_Institut_f%C3%BCr_Grundlagen_moderner_Architektur_und_Entwerfen


 

 

 

 Architektenkammer 
Baden-Württemberg 

Der „Große Hörsaal“ im Physikalischen Institut am Philosophenweg, erbaut 1909-1913 

nach einem Entwurf von Friedrich Ostendorf aus Karlsruhe, ist, mit seinem steilen Gestühl, 

über den Dächern von Heidelberg ein geeigneter und anregender Ort, um über das immer 

wieder polarisierende Thema nachzudenken. 

 

 

 
 
 
 
Den Zugang zum Großen Hörsaal erreichen Sie von der Albert-Überle-Straße. Über die 
freie Treppe gelangt man direkt zum Haupteingang. Von hier erreichen Sie über das 
historische Treppenhaus den Großen Hörsaal.  
Parkplätze unmittelbar am Gebäude stehen leider nicht zur Verfügung. Parkmöglichkeiten 
gibt es im Parkhaus P16 am nördlichen Brückenkopf der Theodor-Heuss-Brücke. Es 
besteht jedoch die Möglichkeit, sich auf dem Vorplatz am Philosophenweg absetzen zu 
lassen. Von hier aus existiert ein Zugang über einen Aufzug zum Hörsaal.  
 
Kolleginnen und Kollegen der Architektenkammer werden an den Eingängen stehen und 
Sie empfangen. Wir würden uns sehr freuen mit Ihnen im Anschluss an den Vortrag 
gemeinsam auf das Neue Jahr anzustoßen.  
Wir bitten um eine kurze Rückmeldung mit dem beiliegenden Einladungsschreiben. 
 
Ansonsten verbleibe ich mit den besten Wünschen für einen guten Start in das Jahr 2019. 
 
Ihr  
 
 
Jan van der Velden-Volkmann 
Freier Architekt BDA 
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Einladung zum 
 

Neujahrsempfang 2019 
der Heidelberger Architektenschaft 
 
 
am  Dienstag, den 15.01.2019 um 18.00 Uhr 
 
in den  „Großen Hörsaal“ des Physikalischen Instituts 
  Albert-Überle-Straße 7 / Philosophenweg 12 
  Zugang über Albert-Überle-Straße 

 
   

 
Den Festvortrag hält 
 
      Professor Stephan Trüby  
  Universität Stuttgart 
 
 
mit anschließendem Umtrunk und Gelegenheit zum 
Gespräch sowie musikalischem Rahmenprogramm 

  
 
 Ich komme _____ allein, (mit insgesamt _____ Personen) zu Ihrem Neujahrsempfang 
 
 Ich bin leider verhindert und kann nicht an Ihrem Neujahrsempfang teilnehmen 
 
 Ich bin leider verhindert, ich werde vertreten durch   
 
 
Name:   
 
 
Wir bitten um Rückmeldung bis zum 14.01.2019 unter  
Fax 06221/406811 oder office@ssv-architekten.de 
 
Parkmöglichkeiten im Parkhaus Brückenkopf P16. 
Zugang über Albert-Überle-Straße. Alternativ über den Eingang Vorplatz Philosophenweg. Von 
hier aus ist ein Aufzug erreichbar, es besteht jedoch keine dauerhafte Parkmöglichkeit. 
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